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Waldungen und dic Stadtwaldungen Badens verwendet, wobei
das am ersten Tage so trostlos eingefallene Rcgcnwcttcr sich sehr
erfreulich aufheiterte. Die Stadt Baden, bekannt durch ihre
Gastfreundschaft, hat auch an unserem Verein dieselbe großartig
durch ein couper und manch ein gutes Tröpfchen aus ihrem
Rathskeller bewährt - wofür ihr hiermit unser bester Dank ge-
sagt sei. — Die nächste Versammlung soll in Brugg stattfinden.
— Sie scheu also, daß auch wir Forstleute im Aargau dem
Fortschritt im Forstwesen nach besten Kräften Vorschub zu leisten
trachten.

Z ofin gen. F o r st - Ve r w alt u n g s - B e r h àlt n i s s e be -
treffend. Erfreulich ist es mir, Ihnen mittheilen zu können,
daß die Besoldungen der hiesigen Gcmeiuds-Forstbcamtcu durch
die Bürger-Gemeinde Versammlung, und zwar vom 1. Juli 1859
an gerechnet, wie folgt erhöht wurden:

dem Forstvcrwaltcr von 2286 Fr. auf 2599 Fr.
„ 1. Forslsckretär „ 1299 „ „ 1-199 »

„ II. „ 572 „ „ 1999 „
Den Oberbcmnwartcn

vom Boonwald von 536 Fr. auf 699 Fr.
„ Unterwald „ 599 „ „ 575 „

Ramoos „ 486 „ „ 525 „
„ Bahuu.Bühnenbcrg „ 572 ^ „ 799 „

oder Bahn allein 699 „
oder Bühncuberg allein 399 „

Den 8 Uuterbanuwartcu, jedem von 298 Fr. auf 225 Fr.
„ 5 Nachtbaimwartcu, „ „ 198 „ „ 125 „

Der Bannwart vom Bühneubcrg und die Unter- und Nacht-
bannwartc haben noch Taglöhuc zu beziehen. Der Bannwart
vom Bühucubcrg bezicht 399 Fr., weil er Nechmmgsführcudcr
Banuwart ist. Die Oberbaunwarte dagegen beziehen keine Tag-
löhne. Das Brennholz wird allen zu einem billigen Prciö ver-
abfolgt.

Persomal - îachriehten.
Anrgan. Herr P. Baur, bisheriger Forstinspcktor des

Bezirks Muri, hat, nachdem er vom Rcgicrungsrathe zum Be-
zirks-Ingcnieur des 3. Kreises (Bremgartcn und Muri) gewählt
ivordcn, seine Stelle als Forstinspektor niedergelegt. An seinen

Platz wurde gewählt, Herr I. I. Müller von Fahrwangen,
Forstinspektor des Bezirks Lenzburg. —
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